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8 . Die Preiſe der wichtigeren Lebensbedürfniſſe und Verbrauchsgegenſtände
im Januar 1909 .
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b . Durchſchnittspreiſe für die größeren Städte .
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9 . Die Witterungsverhältniſſe im Jannar 1909 .

Der verfloſſene Januar iſt im zweiten Drittel trüb , mild und regneriſch , an den beiden

anderen dagegen meiſt wenig bewölkt , kalt und trocken geweſen , ſo daß ſich bei Temperatur , Nieder⸗

ſchlag und Bewölkung zu kleine Durchſchnittswerte ergeben konnten . Der Wärmemangel hat im

größten Teil des Landes , auch auf den Höhen , wo die Temperaturumkehrung nur an wenigen Tagen
aufgetreten iſt , —1½ Grad , auf der Hochfläche der Baar , wo die nächtliche Ausſtrahlung jeweils
beſonders kräftig auftritt , 2¼ Grad , im Nordoſten des Landes dagegen nur ½ Grad betragen .
Die Niederſchlagsſummen haben nur ſtellenweiſe im Schwarzwald die langjährigen Durchſchnitts⸗
werte übertroffen , ſonſt ſind ſie, beſonders in der Bodenſeegegend und im Breisgau , zu klein geweſen.
Bei der erſten Froſtperiode ſind in tieferen Lagen Nebel ziemlich häufig aufgetreten , die zweite iſt
dagegen bei faſt wolkenloſem Himmel verlaufen ; die Mittelwerte der Bewölkung ſind deshalb zu
klein und die Sonnenſcheindauer iſt zu groß ( in Karlsruhe um 26 Stunden gegenüber dem Durch⸗
ſchnitt der letzten 14 Jahre ) ausgefallen . Wie faſt immer im Winter , hat die Sonne auf den

Höhen weſentlich öfter , als in den Niederungen geſchienen, in St . Blaſien noch einmal ſolang twie

in Oberrotweil . Die Luftdruckmittel ſind um den namhaften Betrag von — 2½ mm zu hoch
geweſen .

Der Froſt , der in den letzten Tagen des Dezember aufgetreten war , nahm in der Neujahrs⸗
nacht bei klarem Himmel und faſt im ganzen Land ſchneebedecktem Boden erheblich zu ; da ſich aber
der bis dahin über Nordoſteuropa gelegene hohe Druck auf das Feſtland verlegte , ſo hörte die

rauhe , nordöſtliche Luftſtrömung auf und die Kälte ließ etwas nach . An den beiden erſten Tagen ,
ſowie am 5. herrſchte Temperaturumkehrung . Vom 7. an ſtellten ſich, verurſacht durch nördliche
Depreſſionen , leichte Schneefälle im ganzen Land ein . Mit Beginn des zweiten Monatsdrittels

führte eine ziemlich tiefe Depreſſion , der bald weitere folgten , einen Umſchlag zu mildem , trübem

und regneriſchem Wetter herbei ; die Temperaturen ſtiegen bis zum 15 . , fielen dann aber ſtetig.
Hoher Druck kam vom 18 . an wieder zur Herrſchaft ; zuerſt lag er über dem Feſtland ſelbſt , dann
iber dem Oſten . Es klarte auf und mäßiger Froſt ſtellte ſich ein ; faſt beſtändig war es nahezu
wolkenlos . In den beiden letzten Tagen verurſachte eine über die Oſtſee hinwegziehende Depreſſion
Schneefälle und ein Nachlaſſen des Froſtes .
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